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Die nächste Ausgabe des Panketal Boten erscheint am 31. März 2023.

Titelbild:	 Pferdekoppel in Zepernick bei Sonnenaufgang. Foto: Markus Müller

Sitzungstermine 

Die nächsten regulären Sitzungen der Ortsbeiräte, Fachaus-
schüsse und der Gemeindevertretung finden an folgenden 
Terminen statt:

Tagungsort: 
Bitte der jeweiligen Bekanntmachung entnehmen!

Ortsbeirat Zepernick	M ittwoch	 15.03.2023, 18.00 Uhr
Ortsbeirat Schwanebeck	M ittwoch	 15.03.2023, 18.00 Uhr
Ortsentwicklungsausschuss	M ontag	 20.03.2023, 19.00 Uhr
Sozialausschuss	D ienstag	 21.03.2023, 19.00 Uhr
Finanzausschuss	M ittwoch	 22.03.2023, 19.00 Uhr
Hauptausschuss	D onnerstag	 23.03.2023, 18.00 Uhr
Gemeindevertretersitzung	D ienstag	 28.03.2023, 19.00 Uhr
Petitionsausschuss	D onnerstag	 30.03.2023, 19.00 Uhr 

Die Tagesordnungen der Ausschüsse und der 
Gemeindevertretung finden Sie unter www.pan-
ketal.de > Rathaus  > Gemeindevertretung oder 
Sie scannen folgenden QR-Code:

M. Jansch
Büro Bürgermeister

Hinweis auf Livestream
Wir möchten Sie noch einmal darauf hinweisen, 
dass die Sitzung der Gemeindevertretung im 
Livestream gezeigt wird. Den Livestream finden 
Sie unter www.panketal-livestream.de oder Sie 
scannen folgenden QR-Code

A. Liese
Gremienkoordination / Sitzungsdienst
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ALLGEMEINES

Liebe Bürgerinnen und Bürger

wir kommen nun in Jahr zwei des Ukraine-Krieges. Wie bei 
Corona auch ist aus einer außergewöhnlichen Situation eine 
Form von unbehaglicher Normalität geworden. Der Krieg wirkt 
täglich in unser Leben hinein. Die Inflation, getrieben durch die 
hohen Energiepreise, von den zu allererst die Energieunterneh-
men kräftig profitieren, schlägt nach und nach auf alle Produk-
te des täglichen Bedarfs.

Doch auch allgemeine Gefahren werden mehr zum Thema. Am 
Abend des 19. Januars 2023 durften sehr viele Panketaler zum 
Glück nur für kurze Zeit erleben, was ein flächendeckender 
Stromausfall bedeuten kann. Dieser muss übrigens gar nicht 
durch irgendwelche russischen Hacker zustande kommen, son-
dern kann auch ganz natürliche Ursachen haben. 

Resilienz

Die Frage, wie wir damit als Gesellschaft umgehen, ist also sehr 
entscheidend. Das Thema Resilienz ist dafür am passendsten, 
beschreibt es doch nicht die Widerstandsfähigkeit, sondern 
die Frage der bestmöglichen Adaptation. Es gibt unzählige 
Listen und Hinweise im Internet, was man alles an Vorräten zu 
Hause haben sollte: Lebensmitteln (ausreichend Wasser), Licht 
(Taschenlampen, Kerzen), Strom (Autos nutzen zum Laden von 
Geräten, Tank nicht ganz leerfahren) und auch Zugang zu In-
formationen (Aushänge der Gemeinde, UKW-Radio-Geräte wie 
Handys, MP3-Player oder das eigene Autoradio). Kurbelradios 
werden gerne gekauft und verschenkt, was aber eher etwas für 
Sportler unter uns ist: 5 Minuten Radio erfordern eine Minute 
strammes Kurbeln.

Blackout

Schnell ist bei Stromausfall die Rede von einem Blackout. Das 
klingt einfach interessanter und größer. Doch ist dieser Fall 
die seltenste Form des Stromausfalls – zugegebenermaßen 
auch die gravierendste. Vermutlich lässt sich ein großflächiger 
Stromausfall annehmen, wenn Sie weder Handy-Netz noch 
Radioempfang haben. Dass der Handy-Empfang im Digital-
Land Deutschland ab und zu bei null liegt, kennen wir ja. Ein 
UKW-Radiosender jedoch hat unter Normalbedingungen eine 
Reichweite von ca. 200 km. Ist im Radio also auf allen Frequen-
zen nur noch atmosphärisches Rauschen zu hören, sind diese 
Sender wohl auch betroffen. Das Problem scheint dann also 
wirklich sehr groß zu sein. Ab da sollten Sie von einem länger 
anhaltenden Stromausfall ausgehen.

Was ist zu tun, wenn ein Blackout anzunehmen ist? Zu allererst: 
die Abwassernutzung auf ein absolutes Minimum reduzieren 
– in all seinen Konsequenzen. Das meine ich übrigens wirklich. 
Wir haben 30 Pumpwerke im Ort, die Abwasser in eine gemein-
sam mit der Stadt Bernau betriebene Abwasserdruckleitung 
befördern, welche ins Klärwerk nach Schönerlinde führt. Alles 
wird von zahlreichen kleinen und größeren Pumpen befördert, 
die dann vermutlich auch alle ohne Strom sein werden. Dieses 
großflächige Netz aus Kanälen und Pumpen kann nicht über 
Notstromaggregate betrieben werden. Wer also ein Herz für 
seine Mitmenschen in den geografisch niedriger gelegenen 
Bereichen der Gemeinde hat, kann ihnen den Albtraum stetig 
überlaufender Schmutzwasserkanäle ersparen.

Versorgung und Notfälle

Dann geht’s an die hauseigenen Vorräte: Leicht verderbliche 
Lebensmittel aus Eisfächern und Kühlschränken sind zuerst zu 
verbrauchen. Die (meistens) männlichen Gartenbesitzer wissen 
dann: Die Grillsaison ist eröffnet! Manch gutes Stück Fleisch kann 
dann vielleicht noch ein bisschen haltbarer gemacht werden.

Dabei kann das Thema der Nachbarschaftshilfe in solchen Kri-
sen nicht hoch genug bewertet werden. Wenn jeder um sich 
herumfragt, was gebraucht wird, kann schon sehr vieles abge-
fangen werden. Die Gemeinde samt Feuerwehr, Ordnungsamt, 
Eigenbetrieb, Kitas und Verwaltung mit dem Krisenstab wird 
in erster Linie damit beschäftigt sein, den Betrieb zu gewähr-
leisten. Notfälle – und damit sind wirkliche Notfälle gemeint! 
– sind bei den Feuerwehren in Schwanebeck oder Zepernick 
direkt zu überbringen. Sobald die Verwaltung den Notfallbe-
trieb eingerichtet hat, werden Infos der Gemeinde an den über 
20 Schaukästen und schwarzen Brettern im Ort gestreut. 

Die ersten Stunden sind übrigens die entscheidenden. Auf die-
se Weise würde dann eine Normalität im Blackout anfangen, 
der ein paar Tage andauern könnte.

Einen ausführlicheren Ratgeber für Notfallvorsorge und richti-
ges Handeln in Notsituationen finden Sie auf der Internetseite 
des Bundesamtes für Bevölkerungsschutz und Katastrophen-
hilfe (www.bbk.bund.de – Stichwort  „Ratgeber“) oder auf der 
Homepage des Landkreises Barnim (www.barnim.de – Stich-
wort „Stromausfall“). Ansonsten haben Sie auch die Möglich-
keit den Ratgeber samt „persönlicher Checkliste“ im Rathaus 
der Gemeinde Panketal in Printform zu erhalten.

Am 19. Januar hatte ich bei mir zu Hause – eher aus einer spon-
tanen Laune heraus – zum Abendessen ein paar Kerzen ange-
zündet, als diese auf einmal nur noch die einzige Beleuchtung 
im Haus waren. Alles andere war dunkel. Der Griff zum Handy, 
um es gleich auf den Batteriesparmodus zu stellen, hatte aber 
gezeigt, dass das Netz noch da war und funktionierte. Kein 
Blackout.

Hoffen wir, dass unsere Stromausfälle in Zukunft nur so selten 
und kurz ausfallen wie der letzte.
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E-Mobilitätsangebot wird erweitert  

Das Elektromobilitätsangebot in Panketal wird seit dem 8. Fe-
bruar 2023 um etwa 150 E-Scooter und E-Bikes ergänzt. Die 
Elektrofahrzeuge können via App im Gemeindegebiet entlie-
hen und nach Gebrauch überall dort abgestellt werden, wo sich 
keine Parkverbotszone befindet. Laut Elektrokleinstfahrzeu-
ge-Verordnung (kurz eKFV) haben Firmen wie Tier pro forma 
erstmal das Recht dazu, besagte E-Fahrzeuge abzustellen. Die 
Gemeinde Panketal hat sich vorab mit dem Anbieter auf defi-
nierte Abstellflächen und Verbotszonen wie Parks und Spiel-
plätze geeinigt, um einem „wilden“ Abstellen vorzubeugen und 
Ärger für die Bevölkerung zu vermeiden.

Die Verwaltung bittet alle Nutzerinnen und Nutzer, verantwor-
tungsvoll mit den Geräten umzugehen, sie ordnungsgemäß 
zu nutzen und abzustellen. Wenn Geh- und Radwege durch 
umgestoßene E-Scooter blockiert werden, ist das ein Ärgernis 
für alle. Beschwerden können per E-Mail direkt an den Anbieter 
gerichtet werden: support@tier.app

Frank Wollgast
Pressereferent

Die ADFC-Ortsgrupe Panketal trauert  
um ihr Gründungsmitglied  

Klaus-Michael „Klaumi“ Klingsporn.  

Klaumi, du wirst uns fehlen. An deinem sympathischen 
Lachen haben wir dich schon von weitem erkannt. Dein op-
timistischer Realismus hat uns beflügelt. Du warst immer 
zur Stelle, wenn es etwas zu tun gab.

Dank deiner tatkräftigen Unterstützung konnten wir er-
folgreich die Interessen des Radverkehrs in Politik und 
Verwaltung einbringen. Besonders wertvoll waren deine 
Beiträge zur autofreien Erschließung der dritten Grund-
schule und zur Initiierung des Radwegenetzes für Panke-
tal. In Corona-bedingten nächtlichen Videokonferenzen 
hast du uns dafür bei Laune gehalten, bis wir mit unserem 
Ergebnis zufrieden waren.

Mit den von dir geplanten und organisierten Radtouren 
hast du uns große Freude bereitet. Danke auch dafür, dass 
du uns mit deinem Blog an deiner Grand Tour durch Frank-
reich hast teilhaben lassen. Wie gern hätten wir mit dir 
gemeinsam die Ergebnisse unserer Arbeit gefeiert. Dafür 
hast du uns nun zu früh verlassen.

Klaumi starb für uns völlig unerwartet am 6. Dezember 
2022 im Alter von 64 Jahren.

Maja Seidling

Die Behindertenbeauftragte  
informiert 

Die nächste Sprechstunde für Betroffene und An-
gehörige findet am Dienstag, den 14.03.2023 um  
17 - 18 Uhr im „Glaskasten“ im Foyer des Rathauses 
statt. Die nächste Sprechstunde für Betroffene und 
Angehörige findet  am Dienstag, den 14.02.2023, 
um 17 - 18 Uhr im „Glaskasten“ im Foyer des Rat-
hauses statt.
Die Behindertenbeauftragte ist telefonisch er-
reichbar unter (030) 94791188./ 0171 7818956 
fannytrometer@gmail.com

Ilona Trometer  und  Ingrid Richter
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Du hast die Schule erfolgreich abgeschlossen, stehst kurz davor oder willst noch einmal neu starten?

Du möchtest für die Bürger und Bürgerinnen da sein und mit Ihnen gemeinsam das öffentliche Leben gestalten?

Dann bewirb dich bei uns für eine 

Ausbildung zur / zum Verwaltungsfachangestellten (m/w/d) in der Kommunalverwaltung 

Die Gemeinde Panketal, gelegen am nördlichen Stadtrand von Berlin und mit dem Rathaus direkt am S-Bahnhof 
Zepernick, bildet seit vielen Jahren erfolgreich junge Menschen aus. Der theoretische Teil findet beim Oberstu-
fenzentrum I Barnim in Bernau (Berufsschule) und der Brandenburgischen Kommunalakademie (dienstbeglei-
tender Unterricht in Eberswalde) statt.

Von dir erwarten wir den Abschluss der Fachoberschulreife mit guten Noten in Deutsch, Mathematik und Politi-
scher Bildung sowie eine gute Kommunikations- und Ausdrucksfähigkeit sowohl mündlich als auch schriftlich.

Dafür bieten wir dir:

•	 Vergütung: 1. Jahr: 1.068 Euro, 2. Jahr: 1.118 Euro, 3. Jahr: 1.164 Euro (Stand 01.01.23)

•	 Lernmittelzuschuss: 50 Euro pro Ausbildungsjahr

•	 Jahressonderzahlung schon im 1. Ausbildungsjahr

•	 Urlaubsanspruch: 30 Tage pro Kalenderjahr

•	 Übernahmegarantie für mind. ein Jahr bei erfolgreichem Abschluss

Während der Ausbildung durchläufst du die für die Ausbildung  relevanten Abteilungen der Gemeindeverwal-
tung und lernst dabei alle wichtigen Aufgabengebiete kennen. Im Wechsel zwischen Praxis, Theorie und Berufs-
schule wendest du die erworbenen Kenntnisse direkt unter Anleitung an. Nach der Hälfte der Ausbildungszeit 
findet die Zwischenprüfung statt. Die dreijährige Ausbildung endet mit einer schriftlichen und mündlichen 
Abschlussprüfung. Im Ausnahmefall kann die Ausbildung bei überdurchschnittlichen Leistungen auf Antrag 
verkürzt werden.

Wenn wir dein Interesse für den Beruf des/der Verwaltungsfachangestellten geweckt haben, dann freuen wir 
uns über deine Bewerbung mit Lebenslauf und Zeugnissen der letzten beiden Jahre und Halbjahreszeugnis des 
aktuellen Schuljahres. Diese sendest du bitte bis zum 31.03.2023 vorzugsweise per E-Mail an 

s.graf@panketal.de  		  oder                      
				  

Gemeinde Panketal
Frau Graf
Schönower Str. 105
16341 Panketal

Als Dateianlage bitten wir darum, ausschließlich eine zusammengefasste Datei im PDF- Format zu verwenden.

Für nähere Auskünfte steht dir Frau Graf 
(Tel. 030 945 11 138) gern zur Verfügung.

Ausbildung 

zur / zum Verwaltungsfachangestellten (m/w/d) 
in der Kommunalverwaltung
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NATUR und KLIMA

Frühjahrsblüher und Blühwiesen   

Im Spätherbst 2022 wurden durch den Gartenbau-
Betrieb „Der Kasper“ aus Bernau insgesamt 
5.700 Blumenzwiebeln auf fünf Grünflächen im 
Gemeindegebiet verteilt. An der Straße Alt Zepernick 
Ecke Straße der Jugend, „Am Anger“ Alt Zepernick, 
im Dorf Schwanebeck auf der Grünfläche vor der 
Kirche, im Goethepark und in der Schönower Straße 
Ecke Schönerlinder Straße wird der Frühling mit 
Narzissen, Tulpen, Hyazinthen, Blausternchen und 
Krokussen eingeläutet.
Diese ersten Farbtupfer des Jahres sollen nicht nur allen 
Anwohnern einen Vorgeschmack auf die kommende 
warme Jahreszeit geben, sie sind auch eine wichtige 
erste Nahrungsquelle für Bienen und Hummeln, die 
ab März bereits mit der Bestäubungsarbeit beginnen. 
Deshalb wurden bei der Planung speziell Frühblüher 
ausgewählt, die sowohl eine hübsch anzuschauende 
Blüte, wie auch ein ausreichendes Nahrungsangebot 
bieten. Insgesamt wurden in dieser ersten Maßnahme 
rund 430 m2 Grünfläche mit Frühblühern bepflanzt. 
Diese Flächen sollen in den kommenden Jahren 
stetig ausgeweitet werden.

Eine weitere Möglichkeit, das Gemeindegebiet optisch 
und gleichzeitig auch ökologisch aufzuwerten, ist das 
Anlegen von Blühwiesen, gerne auch „Bienenwiesen“ 
genannt.
Auch in diesem Bereich ist die Verwaltung über 
den Winter aktiv geworden und hat auf ca. 450 m2 
neue Blühwiesen angelegt. Anders als in den 
letzten Jahren wurden diese Blühflächen bereits 
im Spätherbst/Winter angelegt und nicht erst im 
Frühjahr. Hintergrund sind die zuletzt eher trockenen 
Frühlingsmonate, die eine erfolgreiche Keimung 
und somit einen üppigen Blütenflor von Sommer 
bis Herbst verhindert haben. Durch die neue 
Herangehensweise wird versucht, die regnerischen 
Herbst- und Wintermonate für eine Vorkeimung zu 
nutzen. Die Ergebnisse dieses Feldversuches können 
in der Birkholzer Straße Ecke Bernauer Chaussee, 
der Schönerlinder Straße Ecke Ulmenallee und dem 
Hobrechtsweg verfolgt werden.

Wenn auch Sie in ihrem eigenen Garten etwas Gutes 
für Mensch und Natur in Form einer Blühwiese 
gestalten möchten, stehe ich ihnen gerne für einen 
Erfahrungsaustausch zur Verfügung. Es braucht 
nicht viel Platz, viel Arbeit macht es auch nicht und 
kostengünstig ist es obendrein.

Sebastian Bartels
SB Grünpflege und -kataster

Quartierskonzept
„nördlich der Schönerlinder Straße“ –  

Einladung zur Bürgerveranstaltung

liebe bürgerinnen und bürger,

mit der ausschreibung des Quartierskonzeptes für das Quartier 
„nördlich der Schönerlinder Straße“ möchte die gemeinde in 
den bereichen energieversorgung, gebäudesanierung und mo-
bilität ihren anteil an den nationalen klimaschutzzielen leisten 
(siehe Panketalbote Nr. 01/23, S. 7).

In diesem Zusammenhang möchten wir Ihnen den aktuellen be-
arbeitungsstand vorstellen und laden Sie recht herzlich ein zur

Bürgerveranstaltung
7. März 2023, 18:00 - 20:00 Uhr

mensa des Schulkomplexes Zepernick
Schönerlinder Straße 43-47

16341 Panketal

folgende themen erwarten Sie:

1) kurzauswertung begehung vor Ort

2) Potenziale erneuerbarer energien im gebiet

3) mobilität im gebiet

4) Versorgungsszenarien
Wärmenetz vs. einzelversorgung

5) energieeinsparung und Verbesserung der CO2-bilanz

neben der entwurfspräsentation besteht für Sie die möglich-
keit, zu den genannten themen fragen zu stellen und feedback 
zu geben, damit konkrete maßnahmen zur umsetzung noch 
zielführender erarbeitet werden können.

Wir freuen uns auf Ihre teilnahme!

autor: Peter dutschk – seecon Ingenieure gmbh
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bei einem Spaziergang durch den Park kann man überall erste frühblüher entdecken:

Winterlinge, Schnee-
glöckchen und tulpen-

blätter sprießen aus 
dem boden.

die niederschläge der 
letzten Wochen haben 
den teich schon etwas 

gefüllt.

am 25. Januar hatten wir wieder besuch von der ag „holzwürmer“ der Wilhelm-Conrad-röntgen gesamtschule. 

Julian, emilian und dario übergaben dem robert-koch-Park zwei von ihnen, unter der 
leitung von herrn eickelmann, gefertigte fledermauskästen. 

die kästen sind sehr wichtig, denn fledermäuse sind gefährdet. die natürlichen le-
bensräume der kleinen Säugetiere werden immer geringer. Im Park gibt es zahlreiche 
Pflanzen, die nachtaktive Insekten – die lieblingsspeise der fledermäuse – anlocken: 
Sommerflieder, Schneeball, holunder, Phlox und viele kräuter.

Im dezember hatten die „holzwürmer“ schon drei nistkästen für Vögel übergeben.

Wir sagen herzlichen dank im namen der gefiederten Parkbewohner und fledermäuse.

Infos aus dem Robert-koch-Park

kontakt: robert koch Park e.V.,
e-mail: vorstand@robert-koch-park.de

www.robert-koch-park.de     text: Ines Pukall

Unsere termine für 2023:
Sonnabend, 25. März, 10 Uhr, Saisoneröffnung mit dem 1. arbeitseinsatz 

Sonnabend, 24. Juni, ab 14 Uhr, 16. Panketaler Baumfest

Donnerstag, 13. Juli, 19 Uhr, öffentliche jährliche Mitgliederversammlung, unter freiem Himmel im Park

Sonntag, 10. September, 16 Uhr, 12. Chorkonzert, zu Gast der kammerchor Schönow unter leitung von Wilfried Staufenbiel

Sonntag, 17. Dezember, 15 Uhr, adventsbasteln und Vogelfutterherstellen 

Der Eintritt zu all unseren Veranstaltungen ist frei.
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kultur

die bürgerstiftung erhält regelmäßig 
Sachspenden von Panketaler bürgerin-
nen und bürgern. der fundus der Stiftung 
reicht von geschirr über Spielwaren bis 
hin zu Schallplatten, büchern und vielem 
mehr.

auch in 2023 möchten wir wieder die 
Pforten des bahnhofes Zepernick öffnen, 
um den sich stetig vergrößernden fundus 

wieder abzubauen. es ist erwünscht, dass gegenstände gegen 
eine angemessene geldspende in gute hände gelangen.

die folgenden termine können Sie sich für 2023 vormerken:
  1. april 2023 von 10 bis 14 Uhr
  6. mai 2023 von 10 bis 16 uhr  (rathausfest)
17. Juni 2023 von 10 bis 16 uhr (Schlendermeile)
10. September 2023 von 10 bis 14 uhr (tag des denkmals)
  2. dezember 2023 von 10 bis 14 uhr

der eingang befindet sich auf der Seite des bahnhofs zum 
rathaus direkt am gelben briefkasten der deutschen Post. die 
bürgerstiftung befindet sich in der 1. etage. ein barrierefreier 
Zugang ist leider nicht möglich.

für die bürgerstiftung Panketal
andré meusinger
Vorstandsvorsitzender

Bürgerstiftung lädt zum Basar ein

noch bis zum 31. märz 2023 können Sie mit entscheiden, welche 
filme wir im Juni, Juli und august hinter dem reitstall auf dem 
agrargut hobrechtsfelde zeigen. Stimmen Sie online ab unter 
www.kunstbrueckepanketal.de oder auch schriftlich unter
kunstbrücke Panketal e.V.

c/o Irmgard reibel
Priesterweg 56
16341 Panketal

thorsten Wirth
kunstbrücke Panketal 

Open air Sommerkino Hobrechtsfelde - 
jetzt abstimmen!
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Veranstaltungen in der Gemeinde Panketal 2023

Datum Zeit Veranstaltung Veranstalter Veranstaltungsort

März

Donnerstag,  
02.03.

14:30 Frauentag-Feier  
mit Merci Udo Jürgens

Seniorengruppe  
Alpenberge/ 
Gehrenberge

Saal am Genfer Platz 2 
Mehrgenerationenhaus

Freitag, 
03.03.

20:00 Hans Herrmann Thielke „Immer!“ Weltkritik  
„Chip Chip Hurra“

Alt Zepernick 7
Studio 7

Samstag, 
04.03.

20:00 Thomas Nicolai  
„Sächsisch für Anfänger“

Studio 7 Studio 7  
Alt Zepernick 7

Samstag, 
04.03.

15:00 17. Panketaler Volleyballnacht SG Schwanebeck 98 
e. V. 

Schwanenhalle,
Dorfstr. 14 e 

Sonntag, 
05.03.

17:00 Ranz & Mai  
„Kein Netz aber 3 Klotüren“

Studio 7 Studio 7  
Alt Zepernick 7

Dienstag,  
07.03.

17:30-
20:30

Kräuter-Workshop  
„Entlasung des Organismus mit  
Heilpfanzen, Rinden und Knospen“

Astrid Sommerfeldt  Saal am Genfer Platz 2 
Mehrgenerationenhaus

Freitag,
10.03.

20:00 Jonas Greiner „Greiner für alle!“ Studio 7 Studio 7  
Alt Zepernick 7

Samstag, 
11.03.

20:00 Michael Eller „Gefährlich ehrlich!“ Studio 7 Studio 7  
Alt Zepernick 7

Samstag,
11.03.

19:30 Musikalische Lesung  
Esther Esche liest „Der Hase im 
Rausch“

Förderverein Natur-
park Barnim und Ho-
brecht Biergarten

Speicher in Hobrechtsfelde,
Trichter 
Karten: kontakt@hobrecht-biergar-
ten.de
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Datum Zeit Veranstaltung Veranstalter Veranstaltungsort
Sonntag, 
12.03.

17:00 Schwarze Grütze „Das Besteste!“ Studio 7 Studio 7  
Alt Zepernick 7

Dienstag, 
14.03.

17:00-
18:30

Beratung rund um das Thema Pflege Gemeinde Panketal 
in Koop. mit Nancy 
Kahl

Rathaus Panketal, Schönower Straße 
105 (Raum 105, 1. OG)

Freitag, 
17.03.

19:30 Mitgliederversammlung Siedlerverein Alpen-
berge e. V.

Mehrgenerationenhaus Panketal, 
Genfer Platz 2

Freitag, 
17.03.

20:00 Emmy & Willnowsky „Silberne Hoch-
zeit“

Studio 7 Studio 7 
Alt Zepernick 7

Sonntag, 
19.03.

17:00 Apfeltraum Cäsar & Renft-Klassiker Studio 7 Studio 7  
Alt Zepernick 7

Samstag, 
25.03.

10:00 Saisoneröffnung mit dem ersten Ar-
beitseinsatz

Robert-Koch-Park 
e. V.

Robert-Koch-Park 
Bebelstr. 62 a – c 

Dienstag, 
28.03.

17:00-
18:30

Beratung rund um das Thema Pflege Gemeinde Panketal 
in Koop. mit Nancy 
Kahl

Rathaus Panketal, Schönower Straße 
105 (Raum 105, 1. OG)

April

Donnerstag, 
06.04.

14:30 Ein märchenhafter Nachmittag Seniorengruppe Al-
penberge/ 
Gehrenberge

Saal am Genfer Platz 2 
Mehrgenerationenhaus

Dienstag, 
11.04.

17:00-
18:30

Beratung rund um das Thema Pflege Gemeinde Panketal 
in Koop. mit Nancy 
Kahl

Rathaus Panketal, Schönower Straße 
105 (Raum 105, 1. OG)

Samstag, 
15.04.

19:30 David Bennert rezitiert Förderverein Natur-
park Barnim und Ho-
brecht Biergarten

Speicher in Hobrechtsfelde,
Trichter 
Karten: kontakt@hobrecht-biergar-
ten.de

Freitag,  
21.04

19:30 Mitgliederversammlung Siedlerverein Alpen-
berge e. V.

Mehrgenerationenhaus Panketal, 
Genfer Platz 2

Dienstag, 
25.04.

17:00-
18:30

Beratung rund um das Thema Pflege Gemeinde Panketal 
in Koop. mit Nancy 
Kahl

Rathaus Panketal, Schönower Straße 
105 (Raum 105, 1. OG)

Mai

Donnerstag, 
04.05.

14:30 Tanz in den Mai mit Kaffee und Ku-
chen sowie Abendbrot

Seniorengruppe Al-
penberge/ 
Gehrenberge

Saal am Genfer Platz 2 
Mehrgenerationenhaus

Samstag, 
06.05.

10:00-
15:00

Rathausfest und Tag der offenen Tür Gemeinde Panketal Im und um das Rathaus herum, Schö-
nower Straße 105

Dienstag, 
09.05.

17:00-
18:30

Beratung rund um das Thema Pflege Gemeinde Panketal 
in Koop. mit Nancy 
Kahl

Rathaus Panketal, Schönower Straße 
105 (Raum 105, 1. OG)

Samstag, 
13.05.

20:00 Urs Rechn liest Jünger Förderverein Natur-
park Barnim und Ho-
brecht Biergarten

Speicher in Hobrechtsfelde,
Trichter 
Karten: kontakt@hobrecht-biergar-
ten.de

Freitag, 
12.05.

19:30 Mitgliederversammlung Siedlerverein Alpen-
berge e. V.

Mehrgenerationenhaus Panketal, 
Genfer Platz 2

Dienstag, 
23.05.

17:00-
18:30

Beratung rund um das Thema Pflege Gemeinde Panketal 
in Koop. mit Nancy 
Kahl

Rathaus Panketal, Schönower Straße 
105 (Raum 105, 1. OG)

Datum Zeit Veranstaltung Veranstalter Veranstaltungsort

Juni

Donnerstag, 
01.06.

14:30 Ein Tag mit Pfarrer Fröhling und  
Georg Kreisler

Seniorengruppe Al-
penberge/ 
Gehrenberge

Saal am Genfer Platz 2 
Mehrgenerationenhaus
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Datum Zeit Veranstaltung Veranstalter Veranstaltungsort
Samstag, 
10.06.

20:00 Pascal von Wroblewsky
Seventies Songbook – new Songs 
from the Past

förderverein natur-
park barnim und ho-
brecht biergarten

Speicher in hobrechtsfelde,
trichter
karten: kontakt@hobrecht-biergar-
ten.de

dienstag,
13.06.

17:00-
18:30

beratung rund um das thema Pflege gemeinde Panketal 
in koop. mit nancy 
kahl

rathaus Panketal, Schönower Straße 
105 (raum 105, 1. Og)

freitag - Sonn-
tag
16.06. – 18.06. 

Sh. n. 
Spalte

Sommerfest der freiwilligen feuer-
wehr Zepernick 
fr. beginn 16:00 uhr
Sa. und So. beginn 11.00 uhr

förderverein der 
freiwilligen feuer-
wehr Zepernick e. V.

feuerwehrgelände,
neckarstr. (inkl. kirchplatz)

mittwoch,
21.06.

16:00 2. fête de la musique in Panketal Initiative fête de la 
musique

rathausvorplatz, genfer Platz, dran-
semündung, Str.  der Jugend

Samstag,
17.06.

14:00-
20:00

Schlendermeile gemeinde Panketal Schönower Str. zw. alt Zepernick 
und Schönerlinder Str. 

Samstag, 
24.06.

14:00 16. Panketaler baumfest Initiative baumfest 
Panketal

robert-koch-Park
bebelstr. 62 a – c 

Samstag, 
24.06.

15:00 Sommerfest vom Siedlerverein alpen-
berge

Siedlerverein alpen-
berge e. V.

mehrgenerationenhaus Panketal, 
genfer Platz 2

Samstag, 
24.06.

8:00-
16:30

kreismeisterschaft barnim Jugend 
und Senioren - Vielseitigkeitsspringen
für das leibliche Wohl ist gesorgt!

Zepernicker Pferdes-
portzentrum e.V.

reitanlage Zepernick bernd krein-
bring und reitplatz Straße der Ju-
gend

dienstag,
27.06.

17:00-
18:30

beratung rund um das thema Pflege gemeinde Panketal 
in koop. mit nancy 
kahl

rathaus Panketal, Schönower Straße 
105 (raum 105, 1. Og)

Juli
donnerstag,
06.07.

14:30 ganztagesfahrt mit firma brust in die 
märkische Schweiz

Seniorengruppe al-
penberge/
gehrenberge

Saal am genfer Platz 2
mehrgenerationenhaus

* alle angaben ohne gewähr 
Über aktuelle Veranstaltungen können Sie sich auch auf 
der Internetseite der Gemeinde unter 
panketal.de/freizeit/veranstaltungen informieren.

Nachruf

Seit November 2020 leitete unsere Kollegin Monika 
König das Mehrgenerationenhaus in Panketal. Mit Kom-
petenz und Leidenschaft plante und gestaltete Sie Ver-
anstaltungen und machte das Haus zu einer Kommuni-
kations- und Begegnungsstätte für alle Generationen der 
Gemeinde und des Umkreises. Mit ihrer aufgeschlos-
senen Art, ihrer Neugier und ihrem hohen Engagement 
war die Vollblutpädagogin auch in ihren Netzwerken eine 
beliebte Partnerin.

Monika König hinterlässt in unserem Team eine schmerz-
hafte Lücke. Sie war uns eine liebe Kollegin. Wir vermis-
sen sie sehr und behalten sie stets in guter Erinnerung.

Mandy Jung Michaela Theurer
Sachgebietsleiterin Regionalleiterin
IB Berlin-Brandenburg gGmbH IB Berlin-Brandenburg gGmbH

Monika König

Am 25. November 2022 
verstarb sie in ihrem 
63. Lebensjahr nach 
schwerer Krankheit.
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einladung zum 
Panketaler Reparatur Café

im Gemeinschaftshaus

Wir ehrenamtliche Reparaturhelferinnen und 
-Helfer möchten gemeinsam mit euch jung wie alt:

• reparieren,
• Wissen teilen
• und Hilfe zur Selbsthilfe geben.

Wo: Gemeinschaftshaus (Mommsenstr. 11)
Wann: 31.03.2023 15.00 - 18.00 Uhr

kontakt und Infos:
Jorg Rohde tel. 01638027839

Gemeinschaftshaus (angela Seelig) 
tel. 030516956250

Gemeinschaftshaus@vielfarb.de

kInder + Jugend

Liebe Familie

Einladung zum Frühlingsfest
im offenen Familientreff für
klein und groß, jung und alt

Wo?
im Gemeinschaftshaus

Mommsenstr. 11

Wann?
25.03.2023

Uhrzeit
ab 14.30 – 18.00 Uhr

Wir wollen mit Euch
einen gemütlichen Nachmittag verbringen

mit
kreativen Basteleien,

einer kleinen Osterbäckerei
und

Kaffee und Kuchen.
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Matondo, wer ist das überhaupt?
„Respekt“ ist das erste Wort, das Matondo bei einem Besuch in 
den sechsten Klassen an die Tafeln der Grundschule Zepernick 
schreibt. Er erklärt, was er damit meint und warum dieses Wort 
in seiner Bedeutung so wichtig für ihn ist, aber auch dass es uns 
den ganzen Tag hindurch begleiten wird. Erst dann begrüßt er 
unsere Klasse und stellt sich vor. 
Matondo Castlo ist Musiker, Schauspieler, Hip-Hop-Dozent, 
Streetworker und staatlich anerkannter Erzieher. Seine Eltern 
stammen aus dem Kongo, einem zentralafrikanischen Land. Er 
selbst wurde 1993 in Berlin geboren. Sein Motto ist #Alles für 
die Jugend. Im Sommer 2018 nutzte er dieses Hashtag das er-
ste Mal für seine Jugendarbeit. 2020 wurde er Geschäftsführer 
seiner offiziell eingetragenen und gemeinnützigen Firma „Alles 
für die Jugend“. 
Das Projekt findet bereits zum zweiten Mal an der Schule statt. 
Wir sitzen gespannt auf unseren Stühlen. Ein Rapper aus Berlin 
ist zu Besuch. Was da wohl passiert? 
Es ist noch früh am Morgen und wir werden gleich aktiv. Jeder 
soll seinem Sitznachbarn einen Zettel auf den Rücken kleben. 
Danach gehen wir herum und schreiben jedem eine Kleinigkeit 
auf das Papier. Ein Kompliment, etwas zum Freuen, soll es sein. 
Anschließend hören wir uns einen Song namens „Chancen“ von 
ihm an. Es geht darum, dass jeder Chancen bekommen soll, egal 
woher man kommt oder wer man ist. So langsam wird uns klar 
warum das Wort „Respekt“ seit Beginn des Tages an der Tafel 
steht.
Was bedeutet „Hip-Hop“? Diese Frage beschäftigt uns als 
nächstes. Gemeinsam sammeln wir erste Ideen. Viele kennen 
einzelne Vertreter der Musikrichtung „Rap“. Manche wissen 
auch, dass die „Hip-Hop“-Kultur ursprünglich aus den Vereinig-
ten Staaten bzw. New York City stammt. Und jetzt können auch 
wir uns an der ganz eigenen Sprache des Rap´s versuchen. Dazu 

Matondo gibt alles für die Jugend
wechseln wir auch die Location. Gemeinsam texten wir einige 
Zeilen über unsere Klasse und üben sie mit Matondo ein. Nach 
dieser ersten Rhythmusübung wagen wir uns an schwierigere 
Texte. Nun rappen wir einige Balladen aus dem Deutschunter-
richt, dichten diese um und schreiben sogar eigene Liedtexte. 
Das macht Spaß und die Zettel werden immer voller. Matondo 
unterstützt uns, wenn wir nicht weiterkommen und hört sich an, 
was uns beschäftigt. Er wirkt nicht wie ein Lehrer, sondern wie 
ein Freund. Aber auch wir helfen uns gegenseitig, geben Tipps 
und proben miteinander. Nach der Mittagspause ist es endlich 
soweit. Viele sind mutig und stellen den anderen die Texte vor. 
Wir zählen gemeinsam ein und lauschen unseren Mitschülern 
und dem Beat, denn wir sind ein Team. Nach jeder Vorstellung 
klatschen und jubeln wir. Besonders wichtig ist auch in diesem 
Moment ein Wort. Seit Tagesbeginn stand es an der Tafel: „Re-
spekt“. Schade, dass der Tag so schnell vorbeiging.

Geschrieben von Oskar Steudel (6b) mit Unterstützung von 
Frau Alter (Grundschule Zepernick)

Osterferien 03.04. bis 14.04.2023
TN- Beitrag 5,00 Euro pro Tag 

inclusive Mittagessen

Montag 03.04. bis Donnerstag 06.04.

Kommt in unsere Osterwerkstatt!
Eingeladen sind alle die gerne basteln, backen, geschichten 
hören und sich gemeinsam mit uns auf Ostern vorbereiten 
wollen.

Dienstag 11.04. bis Freitag 14.04.

Wer möchte sich selbst an kleinen filmsequenzen üben, 
dafür braucht man kein Computergenie zu sein und teure 
grafikprogramme besitzen. man kann sich der Stop motion 
technik bedienen.
Stop motion ist eine technik, bei der man einzelne Standbil-
der (= frames) von einem unbewegten Objekt in gering ver-
änderten Positionen macht, diese anschließend aneinander-
reiht und schnell abspielt. unser hirn sieht ab 24 bildern pro 
Sekunde ein bewegtes bild und so lässt sich aus genügend 
fotos ein ansehnlicher film herstellen. eine form der Stop 
motion sind sogenannte brickfilme, also filme, in denen aus-
schließlich legO Steine verwendet werden. und genau das 
wollen wir ausprobieren.

anmeldung und Bezahlung bis zum 17.03.2023
Änderungen vorbehalten

(Tel. 030/516956250, Gemeinschaftshaus@vielfarb.de)
Gefördert durch die Gemeinde Panketal, dem Landkreis 

Barnim und dem Land Brandenburg.
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SPOrt

ganz aufgeregt trafen sich am 3.12.2022 die jüngsten Juniorin-
nen und Junioren der Sg Schwanebeck 98 zur teilnahme an der 
Vorparade zum Weihnachtsumzug in Zepernick.

Schon im Vorfeld wurde geplant und gebastelt. und so schmück-
ten sich die kinder nicht nur selbst, sondern mit hilfe der eltern 
wurden auch 2 bollerwagen weihnachtlich hergerichtet. 
um 17 uhr ging es dann endlich los. Stolz liefen die mannschaf-
ten der g-, f- und e-Jugend die Straße entlang und ließen sich 

Fußballer bei der Weihnachtsparade

zujubeln! dabei wurden auch Süßigkeiten an die winkenden 
kinder am Straßenrand verteilt. 

ein gelungenes event der Jugendfeuerwehr Zepernick, bei dem 
wir nächstes Jahr gern wieder teilnehmen würden.

Jens mellentin 
Vorstandsmitglied 
Sg Schwanebeck 98

einladung zur 17. Panketaler Volleyballnacht

Es ist wieder soweit! Neues Jahr, neues Glück! 

Die    Panketaler Volleyballnacht findet am 04.03.2023 statt. 

Ort:  Schwanenhalle dorfstraße 14e 
16341 Panketal, Ot Schwanebeck

Zeit:  einlass ab 15 uhr anmeldeschluss ist 
15.30 uhr Spielbeginn 16 uhr Open end

Modus:  6 ligamannschaften + 12 freizeitmann-
schaften (im freizeitbereich ist max. 
1 ligaspieler auf dem Spielfeld erlaubt) 
solange der Vorrat an Plätzen reicht J 
mixed, d.h. jedes team spielt mit mind. 
1 frau auf dem feld 

 Freizeit ist jeder: 

• anfängerteams 
• teams mit einfacher taktik und 

technischen fehlern 
• der nicht in einer liga spielt 

Spielmodus: Vorrunde, Zwischenrunde, 
Platzierungsspiele Spiel nach Zeit

Startgebühr: 25,00 € Startgeld + 25,00 € Kaution 
pro mannschaft kaution wird am tur-
niertag bar ausgezahlt (bankdaten für 
die Überweisung erhaltet ihr mit un-
serer antwort) letzte frist: 18.02.2023 

anmeldung: bis 31.01.2023 unter: 0174/1350704 
(Steffi dullinger, per SmS oder 
Whatsapp) oder 
per email: volleyball-sg98@mail.de

Sg Schwanebeck 98 e.V. 
dorfstraße 14e 
16341 Panketal, Ot Schwanebeck
email: Volleyball-Sg98@mail.de
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Bewegungsmeditation und Gesundheitsvorsorge

Seit 2006 treffen sich Sportfreunde im Alter zwischen 30 und 
83 Jahren zu gemeinsamem Trainieren und Entspannen in der 
Abteilung Tai Chi.
Tai Chi und Qi Gong sind gesundheitsfördernde Übungen aus 
einer Jahrtausende alten chinesischen Tradition. Ein regel-
mäßiges Training führt uns zurück zu unseren Wurzeln. Wir 
lernen unseren Körper bewusst wahrzunehmen und zu spüren, 
was uns gut tut. Unser seelisches Wohlbefinden wird stark 
gefördert, indem wir durch bewegte Meditation in die Lage 

Neue Kurse Tai Chi und Qi Gong im Sportverein SG Schwanebeck 98 e.V.
versetzt werden, für eine gewisse Zeit von unseren Problemen 
abzuschalten und so anschließend mit etwas Abstand und beru-
higten Emotionen an deren Lösung heran zu gehen. Auch stärkt 
es das Herz-Kreislauf-System und den Stoffwechsel, sorgt für 
sanften Muskelaufbau und  kräftigt die Bänder und Sehnen. 
Nicht nur für Senioren sind Sturzprävention und Kräftigung des 
Bewegungsapparates besonders wichtig.

Voraussichtlich ab März 2023 beginnt ein neuer Anfängerkurs 
Tai Chi mit Sabine Rädisch im Mehrgenerationenhaus (MGH) 
am Genfer Platz, immer montags 20.15 Uhr.

Seit November 2022 trifft sich ebenfalls im MGH der neue Kurs 
Qi Gong mit Dr. Constanze Fiedler immer dienstags 18 Uhr. 
Hier üben die Teilnehmer die 18 Bewegungen des Taiji Qi Gong, 
eine sanfte Bewegungsfolge, entwickelt von Lin Housheng, 
Professor der traditionellen chinesischen Medizin. Diese Übun-
gen sind sanft, geschmeidig und ungezwungen. Hier verbinden 
sich der ruhige Bewegungsfluss und die Koordination der Be-
wegungen mit der Entspannung, der bewussten Atmung und 
dem Einsatz von Vorstelllungen.

Wir freuen uns über neue Weggefährten auf diesem spannen-
den und besonderen Weg.

Anmelden könne Sie sich für beide Kurse über 

taichi@sg-schwanebeck-98.de

SenIOren

Seniorentanzgruppe

Bereits 2004 hat Frau Erika Kraußer aus Zepernick eine Senio-
rentanzgruppe aufgebaut. Seitdem trifft sich diese Gruppe 
jeden Freitag von 9:30 Uhr – 11 Uhr im Luthersaal, Schillerstr. 
12/13 in Panketal. Einige Tänzerinnen sind sogar seit dem An-
fang bis heute noch dabei, die meisten seit vielen Jahren. Das 
sagt wohl einiges aus!

Früher sprach man vom Seniorentanz, aber seit einigen Jahren 
heißt es Erlebnistanz. Das ist auch richtig, denn bei uns kann je-
de und jeder mitmachen. Dabei ist völlig egal wie alt jemand ist 
und ob jemand ein Rentner/-in, Frührentner/-in oder ähnliches 
ist. Man muss lediglich Freude an der Bewegung haben, sich 
gerne mit einbringen und die Termine ernst nehmen. 

In unserer Tanzgruppe werden zwar keine Standard-Tänze, wie 
Walzer, Foxtrott usw. getanzt, aber unsere Tänze sind vom Bun-
desverband speziell für uns entwickelt. 

Sie erfordern Aufmerksamkeit, Beweglichkeit und Rhythmus-
gefühl. Die Tänze sind schwungvoll und werden unter spezieller 
Anleitung geübt und getanzt. Wir tanzen Kreistänze, Paartänze 
und Blocktänze. Alle Anwesende werden aktiv eingebunden 
und sind mit viel Freude dabei. Und so vergeht oftmals die Tanz-
zeit viel zu schnell vorbei und so mancher hatte vergessen, dass 
er gerade noch ein kleines Wehwehchen hatte. 

Wenn man dann nach Hause oder gleich zum Einkaufen geht 
hat man noch den Kopf voller Musik und der Tag ist gerettet.

Seniorengruppe Birkenwäldchen

Unser nächster Treff ist der
22.03.2023

um 14:30 Uhr.

Treffpunkt:
KITA Birkenwäldchen

Wernigeroder Straße 24

Kontakt: Angelika Radunz
Tel.: 030 9442238 

Mail: radunz@gmx.net

Neugierig geworden? Dann besuchen Sie uns doch einmal un-
verbindlich. Wir würden uns sehr über Ihr Interesse freuen und 
sind auch auf Sie schon sehr neugierig.

Es grüßen recht herzlich

Erika Kraußer und	K arla-Maria Gutsche
(030/9442683)	 (0179-5223725)
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Seniorenclub Alpenberge/Gehrenberge
Mit unserer Faschingsfeier waren wir in diesem Jahr sehr zeitig 
dran, aber da steht uns mit dem ersten Donnerstag im Monat 
immer der Kalender im Wege. Wie jedem bekannt ist am 20.2. 
der Rosenmontag, am 21.2. Fastnacht und  am Aschermittwoch 
ist wieder alles vorbei. Vorbei ist auch unsere sehr schöne Fa-
schingsfeier oder Karneval, aber nun alles der Reihe nach. Wir 
sind ja hier nicht gerade die Hochburg des Karneval, deshalb 
haben wir eingangs gefragt, was ist eigentlich Karneval. Im In-
ternet konnte man es nachlesen. Hier die Antwort:

„Wenn Polizisten sich betrinken, 
Elfen arg nach Weinbrand stinken, Engel laut und ruppig 

fluchen, schöne Prinzen Hexen suchen.
Wenn Omas hübsch und knackig sind, der Sträfling ist ein 

Waisenkind, der Arzt nicht den Patient vermisst, 
die Fee ein wahres Luder ist.

Wenn das Pferd im Hausflur steht, der Geist am Tag 
spazieren geht, der Cowboy mit dem Fahrrad fährt, 

der Richter sich vom Bier ernährt.
Wenn der Bettler ist ein Reicher, und der Scheich ein 

armer Schleicher, Nonnen machen laut Krawall, 
…. Dann ist wieder Karneval.“

Unsere Feier begann wie immer  mit dem gemeinsamen Kaffee-
trinken. Traditionsgemäß gab es einen Pfannkuchen, der ganz 
lecker mit Pflaumenmus gefüllt war. Auf dem Kuchenteller hat 
jeder noch einen Glückskeks als kleine Überraschung vorgefun-
den. Jedoch vorher noch ein prüfender Blick: sind genügend 
Getränke da, stehen die Blumen für die Geburtstagskinder des 
Monats Januar bereit.
Ja, alles in Ordnung. Nun kann alles beginnen.
Erwähnen wollen wir, es gab einen Wechsel bei der musika-
lischen Begleitung unserer Feier. Herr Frank Bonitzki hat den 
ganzen Nachmittag den musikalischen Part übernommen. Ein 
wahres Talent um Stimmung zu verbreiten, sich anpasst welche 
Musik für die Anwesenden die richtige ist, selber viele Lieder 
singt, Witze erzählt, ein wahrer Garant, das eine Feier gelingt. 
Er hat es geschafft, dass die Tanzfläche fast immer gefüllt war. 
Man kann sagen unsere „alten Glieder“ wurden wieder jung. Die 
sich das nicht mehr zutrauten, nahmen sich an den Händen und 
schunkelten mit. Zweimal kam es sogar zur Polonaise durch den 
ganzen Raum einschließlich Flur. Diese nahm fast kein Ende, 
allen denen es möglich war, nahmen daran teil. Hier nochmals 
unseren Dank für den Einsatz, hoffentlich nicht nur einmalig. 
Inzwischen wissen wir, dass die Tanzmusik im Mai und Oktober 
durch ihn in unserem Club abgesichert wird.
Auf den folgenden Bildern kann man bestimmt nachvollziehen, 
wieviel Spaß die Veranstaltung jedem Einzelnen gemacht und 
wie intensiv man sich auf diesen Tag vorbereitet hat. Der Ideen-

reichtum, wie zeige ich mich beim Karneval, war ungebremst.
Lassen wir die Bilder sprechen:

Hier kann man vielleicht am deutlichsten sehen, dass es kaum 
einen auf seinem Platz gehalten hat, sogar unser Musikus war 
mit von der Partie.
Diesmal kam vielleicht die eine oder andere Unterhaltung zu 
kurz, aber dafür wurde viel gelächelt, gelacht und sich bewegt 
auch eine positive Seite von Zusammenkünften. Zwei Mitglie-
der haben noch lustige Einlagen gebracht, die die Stimmung 
anheizten.
Gegen 18.00 Uhr haben wir uns dann dem leiblichen Wohl ge-
widmet. Es  gab Kartoffelsalat mit Wiener Würstchen.

Allen hat es geschmeckt. Ich glaube, alle haben fröhlich den 
Heimweg angetreten. Wir freuen uns schon auf den 2. März 
unserer Frauentag-Feier, die wieder einige Überraschungen 
bereithält.

Seniorenclub Alpenberge/Gehrenberge
Renate Friede
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Liebe Senioren, im Januar 2023 haben wir sechs Seniorengrup-
pen besucht und sie über unsere Arbeit im vergangenen Jahr 
und die Planung im neuen Jahr informiert.
Wir konnten ihre Fragen und Anregungen beantworten und auf-
nehmen.

All diese Gruppen haben ein reges Tätigkeitsfeld und tragen im 
Wesentlichen dazu bei, Geselligkeit und Informationen mitein-
ander zu verbinden und Einsamkeit zu verhindern. Viele Grup-
pen existieren schon seit Jahrzehnten und haben in den ver-
gangenen Jahren viel geleistet. Das muss an dieser Stelle mal 
anerkennend gesagt werden. 

Ein Thema der Senioren ist immer wieder die Versorgung mit 
barrierefreien, kleineren Wohnungen hier in der Gemeinde, 
wenn deren Häuser nicht mehr zu bewältigen sind, und die 
Versorgung mit Hausärzten, die keine neuen Patienten aufneh-
men.

Das wurde von uns in der Gemeindeversammlung an die Frak-
tionen und Ausschüsse herangetragen, ebenso an den Bürger-
meister. Wir bleiben dran!

Einige Irritationen gab es auch bezüglich der Gründung einer 
neuen Seniorengruppe, die sich auf eine etwas jüngere Alters-
gruppe (60 bis Anfang 70) beschränken sollte. Dazu möchten 
wir nochmals darauf hinweisen, dass es keine Konkurrenz zu 
den existierenden Gruppen sein soll. Wir möchten einfach das 
Seniorenleben in der Gemeinde bereichern, was auch auf reges 
Interesse gestoßen ist und wir im ersten Go die Zahl der Be-
werber auf 40 begrenzen mussten. Die Gruppe wird sich Mitte 
Februar gründen (nach Redaktionsschluss) und wir werden im 
nächsten Panketalboten darüber berichten. Die Gründung und 
Leitung dieser Gruppe sollte eigenständig aus dieser hervorge-
hen. Der Seniorenbeirat wird bei der Gründung unterstützend 
Hilfestellung leisten.

Unser Projekt Ehrenamtspool mit dem Mehrgenerationenhaus 
haben wir vollständig in die Hände des Internationalen Bundes 
IB, in Person Frau Scupin hier vor Ort am Genfer Platz, gegeben. 
Es gab dazu im Vorfeld eine Absprache mit dem Bürgermeister 
hinsichtlich der Förderung des MGHs durch die Gemeinde und 
der Gegenleistung „Aufbau einer Ehrenamtsagentur“ durch den 
IB, die uns nicht bekannt war.  Wir danken nochmal allen, die sich 
bei uns gemeldet haben und ihre Unterstützung besonders für 
Senioren angeboten haben. Frau Scupin (mobil: 01712027306) 
wird die weitere Betreuung und Vermittlung übernehmen und 
selbst dafür werben. Sollten sich Fragen ergeben, können Sie 
sich gern an uns wenden. Natürlich ebenso, wenn Sie Hilfe jeg-
licher Art benötigen.

Durch das Angebot der Polizei Bernau Abteilung Prävention 
konnten wir 50 Eintrittskarten für die Veranstaltung „Ohne 
Krimi geht die Mimi nie ins Bett“ an interessierte Senioren ver-
geben. Hier geht es musikalisch und spielerisch vorwiegend um 
Betrugsmaschen an Senioren.

Wir verweisen an dieser Stelle auch auf das Angebot der Polizei 
Bernau Abt. Prävention, bei Ihnen zu Hause einen persönlichen 
Beratungstermin zur Sicherheit Ihrer Wohnung/Haus zu verein-
baren (Anmeldung direkt oder über uns).

Zum Seniorensportfest in Eberswalde am 31.5.23 werden wir 
einen kostenlosen Busshuttle (KSB Kreissportbund übernimmt 
die Kosten) anbieten und würden uns über rege Beteiligung 
freuen. Ein Anmeldeformular erscheint parallel in diesem Bo-
ten. Sportfest hört sich erstmal herausfordernd an, aber es 

ist so eine Art „Spiel ohne Grenzen“, wer das noch von früher 
kennt, mit lustigen, einfachen Wettbewerben, die sicher auch 
Senioren bewältigen, dreist wenn sie körperlich eingeschränkt 
wären. Anschließend wird für das leibliche Wohl bei Musik ge-
sorgt. Also mit viel Spaß auf nach Eberswalde!

Unsere Sprechstunden finden weiterhin nur nach Voranmel-
dung jeden zweiten Dienstag im Monat statt. 

Sie erreichen uns über seniorenbeirat-panketal@t-online.de 
oder über 015208631289.

Bleiben Sie gesund und mobil!

Petra Krummel
Seniorenbeirat

Das vorläufige Programm unserer Arbeit für 2023 steht und wir 
haben uns wieder viel vorgenommen.

Seniorenbeirat Panketal
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kIrChe

Evangelische Kirchengemeinde Schwanebeck

Wir laden herzlich ein!
Sonntag, 05. März 2023
11:00 Uhr 
Sonntagsgottesdienst  
Pfarrer Ralf Wenzel
Gemeindehaus

Sonntag, 19. März 2023 um
11:00 Uhr 
Familiengottesdienst zum Weltgebetstag
Frau Marianna Rother
Gemeindehaus zum Weltgebetstag

Sonntag, 02.April 2023  - Palmsonntag um
14:30 Uhr 
Passionsmusik des Posaunenchores
Frau Brügge-Fangerow
Kirche Schwanebeck

Der Seniorenkreis Schwanebeck trifft sich am 14.03.2023 
und am 11.04.2023 um 14:30 Uhr im Gemeindehaus.

Evangelische Kirchengemeinde Schwanebeck
Unsere regelmäßigen Veranstaltungen (außer in den Schulferien) 
finden im Gemeindehaus Schwanebeck, Dorfstr. 8 statt.
Krabbelgruppe: Die Krabbelgruppe trifft sich jeden Donners-
tag, von 9.30 – 11.00 Uhr.
Eingeladen sind alle Familien mit kleinen Kindern bis zum 2. Le-
bensjahr.

Die Krabbelgruppe ist kostenlos.
Wenn möglich, bitte vorher anmelden bei Mariana Rother
unter Tel. 0178 44 393 29

Christenlehre: Die Christenlehre findet jeden Donnerstag, von 
15.30 – 16.30 Uhr, statt.
Für alle Kinder der 1. – 6. Klasse.
Die Kinder werden von mir gegen 15.15 Uhr vom Schwanebecker 
Hort abgeholt und gehen gemeinsam zum Gemeindehaus.
Die Christenlehre findet nicht in den Ferien statt.
Anmeldung bei Mariana Rother unter Tel. 0178 44 393 29

Kinderchor: Jeden Freitag um 17:00 Uhr lädt Frau Münster zum 
Kinderchor im Gemeindehaus Schwanebeck Dorfstr. 8 (a) für 
Kinder von 6 bis 12 Jahren ein.
Anmeldungen unter E-Mail: elena.muenster@gmx.de
Tel. (030) 941 31 38

kontakt: ev. Pfarramt lindenberg, Wartenberger Straße 3, 
16356 ahrensfelde, e-mail: pfarramt.lindenberg@internetgate.de, 
telefon: 030 – 941 31 38

Mi. 01.	 10.00 Uhr Seniorengymnastik
	 16.00 Uhr Bibelgespräch
So. 05.	 10.30 Uhr Gottesdienst
Mi. 08.	 10.00 Uhr Seniorengymnastik
	 16.00 Uhr Bibelgespräch
So. 12.	 10.30 Uhr Bezirksgottesdienst in Oranienburg
Mi. 15.	 10.00 Uhr Seniorengymnastik
	 15.00 Uhr Seniorenkreis
So. 19.	 10.30 Uhr Gottesdienst mit anschließender 

Gemeindeversammlung
	 Ökumenische Bibelwoche
Mo. 20.	 19.00 Uhr Gemeindehaus Karow
Di. 21.	 19.00 Uhr Gemeindehaus Blankenburg
Mi. 22. 	 10.00 Uhr Seniorengymnastik
	 19.00 Uhr Gemeindehaus Buch
Do. 23.	 19.00 Uhr kath. Kirche Buch
Fr. 24.	 19.00 Uhr Gemeinsame Taizèandacht kath. Kirche Buch
So. 26.	 10.30 Uhr Gottesdienst

Alle Termine unter Vorbehalt.
Die Veranstaltungen sind öffentlich, unsere Räumlichkeiten 
sind ebenerdig und Behindertengerecht zugänglich.

Kontakt: zepernick@emk.de 
Tel. 030 8501 4800
Ansprechperson: Heidi Käsler

Die Friedenskapelle Zepernick
(Straße der Jugend 15) lädt im März 

herzlich zu folgenden  
Veranstaltungen ein:

Wir laden herzlich ein zum

KINDERCHOR
(für Kinder ab 6 bis 12 Jahre)

Wir treffen uns freitags um 17.00 Uhr 
im Gemeindehaus Schwanebeck.

Die Adresse:
Dorfstraße 8A, 16341 Schwanebeck

Ihre evangelische Kirchengemeinde:
Lindenberg, Schwanebeck, Blumberg.

Anmeldung: Tel.: 030-9413138
Email: elena.muenster@gmx.de
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Die Evangelische Kirchengemeinde Zepernick-
Schönow heißt Sie willkommen!

Folgende Gottesdienste finden im März in der St. Annenkirche 
statt. 
05.03.2023	 10:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
12.03.2023 	 10:30 Uhr Gottesdienst mit Kirchencafé
19.03.2023	 10:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
26.03.2023	 10:30 Uhr Gottesdienst

Jeden Donnerstag im März findet um 19:00 in der St. Annenkir-
che eine Passionsandacht zum Thema „Leuchten! – 7 Wochen 
ohne Verzagtheit“ statt

Gottes Wort in den Seniorenheimen: 
07.03.2023	 10:00 Uhr Gottesdienst Eichenhof
21.03.2023	 10:00 Uhr Morgenandacht Eichenhof
30.03.2023	 10:00 Uhr Gottesdienst Rotunde

Auch sonst ist in unserer Gemeinde eine Menge los:

Montag	 15:30 Uhr	K inderkirche (1-3 Klasse) in Schönow
	 16:15 Uhr	K inder Jugendchor
	 18:00 Uhr	F lötenensemble
	 19:30 Uhr	B lechbläser
Dienstag	 15:00 Uhr	M inikinderkirche (4-5 Jahre)
	 16:00 Uhr	K inderkirche (1-5 Klasse)
	 17:30 Uhr	 Junge Gemeinde
	 19:00 Uhr	 Gestalten Gruppe, Basteln und Gestalten
Mittwoch	 10:00 Uhr	K rabbelgruppe
	 15:30 Uhr	K inderkirche (gemischt)
	 15:30 Uhr	K langflöhe (Vorschulkinder)
	 19:30 Uhr	 St. Annen Kantorei
	 19:00 Uhr	T anzkreis im Luthersaal 
Donnerstag	19:00 Uhr	B ibelkreis „Bibel zum Feierabend“
Freitag	   9:30 Uhr	 Seniorentanzkreis im Luthersaal

Am 09.03.2023 freut sich ab 14:30 unsere Rentnerrunde auf 
Sie und am 08.03.2023 & 22.03.2023  findet unser Gemein-
samer Mittagstisch um 12:30 Uhr statt. Gestrickt wird am 
11.03.2023 um 15 Uhr und  10.03.2023 spielen wir ab 18 Uhr 
Skat & Rommé. Am 16.03.2023 freut sich unsere Diakonin beim  
Improvisations-Schnupperkurs. Die Bibel zum Feierabend 
wird am 23.03.2023 um 19 Uhr gelesen.

Alle Termine sowie Beschreibungen finden Sie auf unserer Sei-
te www.zepsch.de oder Sie rufen uns unter 030 944 14246 an.

Wir freuen uns auf Sie!

Ihre Evangelische Kirchengemeinde Zepernick-Schönow
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Gründe zur Hoffnung im Jahr 2023 
Was hat uns so besonders bewegt im letzten Jahr? 
Ein Rück- und Ausblick in neun Punkten:
24. Februar 2022 – Krieg in der Ukraine: Von 130 000 Zeugen 
Jehovas in der Ukraine flohen etwa 27 000 in andere Länder. In 
Deutschland konnten Tausende – unterstützt von ihren Glau-
bensbrüdern – eine eigene Wohnung finden. Jehovas Zeugen, 
die sich als internationale Familie verstehen, bemühen sich, in 
einem Katastrophenfall sofort zu helfen. Diese Bemühungen 
gehen weiter. Kurz vor dem Winter organisierte die Glaubens-
gemeinschaft in Deutschland in einer Hilfsaktion beispielsweise 
über 35 000 warme Kleidungsstücke für besonders betroffene 
Gebiete in der Ukraine.

Fotolegende: 
Kurz vor dem Winter organisierten Jehovas Zeugen in Deutsch-
land in einer Hilfsaktion über 35 000 warme Kleidungsstücke für 
die Ukraine. (Foto: JZ)
1. April 2022 – wieder Präsenz-Gottesdienste: Mit Ausbruch 
der Covid-19-Pandemie im März 2020 hielten Jehovas Zeugen 
ihre Zusammenkünfte zum Schutz der Gesundheit ausschließ-
lich per Videokonferenz ab. Seit dem 1. April 2022 sind nun 
wieder Präsenz-Gottesdienste möglich. So konnte auch die 
jährliche Abendmahlsfeier kurz danach wieder als Präsenzver-
anstaltung stattfinden.
24. Mai 2022 – Freude über Freiheit: Dennis Christensen kam 
nach über fünf Jahren Haft in Russland wieder frei. Der dänische 
Staatsbürger war im Mai 2017 aufgrund seiner Religionsaus-
übung verhaftet worden. Seit dem Verbot von Jehovas Zeugen 
in Russland 2017 wurden knapp 350 Glaubensangehörige inhaf-
tiert. Mit Stand Dezember 2022 befinden sich 111 Zeuginnen 
Jehovas und Zeugen Jehovas in Haft oder Untersuchungshaft, 
weil sie in Russland und auf der Krim friedlich ihren Glauben 
ausgeübt haben. JW.ORG berichtet detailliert.
1. September 2022 – Rückkehr an die Türen: Jehovas Zeugen 
sind davon überzeugt, dass die Bibel den Schlüssel zum Glück-
lichsein und gute Perspektiven für die Zukunft enthält. Deshalb 
bieten sie anderen an, Gottes Wort durch einen interaktiven 
Bibelkurs gratis kennenzulernen. Die 175 000 Zeugen Jehovas 
in Deutschland freuen sich, dass sie seit dem Herbst nach über 
zwei Jahren pandemiebedingter Auszeit (und vor allem Mut 
machen durch Briefe) wieder direkt mit ihren Nachbarn an den 
Türen sprechen können.
27. Dezember 2022 – Kampf ums historische Erbe: Seit über 
7 Jahren bemühen sich Jehovas Zeugen um das Annema-
rie-Kusserow-Archiv - eine historische Sammlung von Fotos, 
Briefen und Dokumenten über die Lebens- und NS-Verfol-
gungsgeschichte der Familie Kusserow. Entgegen dem Willen 
von Annemarie Kusserow befindet es sich aktuell im Militär-
historischen Museum der Bundeswehr in Dresden. Die Religi-

JEHOVAS ZEUGEN IN DEUTSCHLAND
KÖRPERSCHAFT DES ÖFFENTLICHEN RECHTS

VERSAMMLUNG BERNAU
WERNER-VON-SIEMENS-SR. 11 - 16321 BERNAU BEI BERLIN

STEFFI GUTCKE
MEDIENBEAUFTRAGTE JEHOVAS ZEUGEN BERNAU

LEINWEG 3 - 16321 BERNAU BEI BERLIN - GUTCKE@MAIL.DE
01579/2331092

onsgemeinschaft leitete erneut rechtliche Schritte ein, damit 
Annemarie Kusserows letztem Willen entsprochen wird und 
das historische Erbe in das Eigentum der NS-Opfergruppe geht. 
Es besteht weiter die Hoffnung, dass dieser Kampf erfolgreich 
sein wird. Nähere Details dazu auf JW.ORG.
Auf diese Ereignisse freuen wir uns im Jahr 2023:  
1. Highlight 2023 – ganztägige Gottesdienste: Nach längerer 
pandemiebedingter Umstellung auf virtuelle Tagungen finden 
nun wieder Live-Veranstaltungen statt. Die erste war die Bibel-
tagung „Freunde des Friedens“ am 26.02.2023.
2. Highlight 2023 – besondere Vorträge: In einem Gottes-
dienst im Jahr wird bei Jehovas Zeugen in allen Gemeinden 
weltweit in einer Woche ein sogenannter Sondervortrag ge-
halten. 2023 wird er am 02.04. gehalten. Das Vortragsthema 
lautet: „Wir können zuversichtlich in die Zukunft schauen!“ 
Jehovas Zeugen möchten ihren Mitmenschen damit in Zeiten 
weltweiter Krisen weiterhin mit der Botschaft der Bibel Mut 
machen. Passend lautet das Thema eines weiteren besonderen 
Vortrags, der am 19.03.2023 zu hören sein wird: „Wie können 
wir echte Freude finden?“
3. Highlight 2023 – das Abendmahl: Am Dienstag, den 4. April 
2023 laden Jehovas Zeugen jeden ein, mit ihnen weltweit das 
Abendmahl des Herrn zu feiern. Für die christliche Glaubensge-
meinschaft ist die Feier zum Gedenken an den Tod von Jesus 
Christus der wichtigste religiöse Feiertag des Jahres. Im Jahr 
2022 wurden beim Gedächtnismahl über 19 Millionen Anwe-
sende gezählt.
4. Highlight 2023 – wieder große Kongresse: Ihre großen 
dreitägigen Treffen im Sommer, die jeweils unter einem be-
stimmten biblischen Motto stehen, haben für Jehovas Zeugen 
weltweit Feiertagscharakter. Aufgrund der Corona-Pandemie 
waren diese 2020, 2021 und 2022 reine Online-Kongresse. 2022 
lautete das Motto „Strebt nach Frieden“. 2023 finden die gro-
ßen Kongresse erstmals wieder in Präsenz statt. Das Kongress-
Motto für 2023 ist aus dem Jakobus-Brief (Kapitel 5, Vers 8) 
entnommen: „Übt Geduld!“

Auch zu unseren wöchentlichen Gottesdiensten sind Sie herz-
lich eingeladen!
Bei Fragen rufen Sie uns bitte an: 033 38/ 70 92 29

Unsere Gottesdienste vom 01.03.2023 bis 31.03.2023

Fr., 03.03.	 19 Uhr: 1. Chronika 20-22 - Unterstütze junge Leu-
te in ihrem Dienst für Jehova

So., 05.03.	 10 Uhr: Echter Frieden und echte Sicherheit 
– wann?

	 10:40 Uhr: Gottes Wort ist „der Inbegriff der 
Wahrheit“

Fr., 10.03.	 19 Uhr: 1. Chronika 23-26 - Der Dienst für den 
Tempel wird gut organisiert

So., 12.03.	 10 Uhr: Als Christ Loyalität beweisen
	 10:40 Uhr: „Werdet durch die Neugestaltung eu-

res Denkens umgewandelt“
Di., 14.03.	 19 Uhr: 1. Chronika 27-29 - Der liebevolle Rat ei-

nes Vaters für seinen Sohn
So., 19.03.	 10 Uhr: mit Gastreferent Michael Kaupa:  

Wie können wir echte Freude finden?
	 10:40 Uhr: Jehova schenkt dir Erfolg
Fr., 24.03.	 19 Uhr: 2. Chronika 1-4 - König Salomo trifft eine 

schlechte Entscheidung
So., 26.03.	 10 Uhr: Echte Hoffnung – wo zu finden?
	 10:40 Uhr: Jehova segnet unsere Anstrengungen, 

das Abendmahl zu feiern
Fr., 31.03.	 19 Uhr: 2. Chronika 5-7 - „Ich werde mit … mei-

nem Herzen immer dort sein“
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Am Sonntag, den 19. März 2023,  
 um 11.00 Uhr, 
  Familiengottesdienst  
im Gemeindehaus Schwanebeck (Dorfstr.8)  
 
Der Gottesdienst ist gefüllt mit Informationen, Musik und Essen aus Taiwan. Sie sind 
herzlich eingeladen und willkommen. 
 

NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE

Ein ganz normaler Tag

Heute ist nichts Außergewöhnli-
ches passiert.
Es war ein ganz normaler Tag.
Ich habe gearbeitet, anschließend 
eingekauft, die Kinder von ihren 
Freunden abgeholt und mit der 
Familie zu Abend gegessen.

Ein unspektakulärer Tag – wie ihn 
viele erleben. Oder nicht?
Wie viele Menschen gibt es, die 
sich solch einen „normalen“ Tag 
wünschen?

Vielleicht gibt es Erkrankte, oder Trauernde, oder manche, die 
sich große Sorgen um ihre Familienangehörigen machen.

Wie viele sind geflüchtet oder haben mit den Folgen des Krie-
ges oder traumatischen Erlebnissen zu kämpfen?

Ein Tag, an dem wir gesund sind, an dem wir unserer Arbeit 
nachgehen können, uns keine negativen Nachrichten ereilen 
– ist ein Tag über den wir uns freuen und für den wir dankbar 
sein können.
Es liegt leider in der Natur des Menschen, dass er sich schnell an 
das Gute gewöhnt und es dann übersieht.
Danke für jeden normalen Tag!
Wir laden Sie hiermit zu den Gottesdiensten in die Neuaposto-
lische Kirche in die Menzelstr.3b ein:

Sonntag 10.00 Uhr
Mittwoch 19.30 Uhr

Alle sind Herzlich willkommen!
Weiter Informationen unter www.nak-nordost.de

Mit freundlichen Grüßen 
der Gemeindevorsteher André Weiß 
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Stammtisch des AfD-Ortsverbandes Panketal:

Liebe Panketaler,
Für unseren nächsten Stammtisch am 
17.03.2023 konnte ich Herrn Martin Sichert 
gewinnen. Der gebürtige Bayer und Diplom-
Kaufmann ist Mitglied des Bundestages, sitzt 
im Gesundheitsausschuss und im Ausschuss für 
Menschenrechte und humanitäre Hilfe. 
Mit ihm wollen wir über die s.g. Corona-Pandemie, den getrof-
fenen Maßnahmen und die teilweise verheerenden Folgen 
sprechen. Ob die direkte oder indirekte Impfpflicht eine Verlet-
zung der Menschenrechte darstellte, bleibt nach wie vor offen. 

Thema: „Bericht aus dem Bundestag“ mit Martin Sichert
Datum: 17.03.2023
Beginn: 19 Uhr, Ratssaal der Gemeinde Panketal

Ich freue mich auf einen spannenden Diskussionsabend mit 
interessanten Fragen und Antworten.

Steffen John
Ortsvorsitzender
AfD-Ortsverband Panketal

Termine und weitere Infos rund um die AfD Panketal:

  afd_panketal

POlItIk

Liebe Panketalerinnen und Panketaler,

wir laden Sie herzlich zu unserer öffentlichen Fraktionssit-
zung ein. Diese findet am

−	 Dienstag, den 14.03.2023 um 19:00 Uhr

−	 im „Glaskasten“ des Rathauses Panketal in der Schöno-
wer Str. 105

statt. Wir freuen uns auf Sie!

externe angebote für kita-kinder in Panketal erhalten
Seit mehr als 10 Jahren gibt es in gemeindlichen Kitas in Pan-
ketal Sport- und Musikangebote für Kinder von privaten Anbie-
tern. Damit soll ab Ende Juli nun Schluss sein, die Verwaltung 
hat die entsprechenden Verträge hierzu nicht mehr verlängert. 
Die Begründung hierfür sei u.a. fehlende räumliche Kapazitä-
ten. 
Für uns ist das Streichen aller angebotenen Aktivitäten von 
externen Anbietern nicht nachvollziehbar. Die Angebote wur-
den sehr gut von Kindern und Eltern in Anspruch genommen 
und konnten außerdem zeitweise die Erzieher in den Nachmit-
tagsstunden entlasten. Zudem ist es für Eltern teilweise sehr 
schwierig, an entsprechende Angebote für Kinder außerhalb 
der Kita zu kommen. Es muss bei diesem Thema zeitnah eine 
Lösung gefunden werden, damit die Kinder in unserer Gemein-
de eine optimale Förderung erhalten.

Digitalisierung in der Gemeinde Panketal
Uns als Fraktion ist die Digitalisierung in unserer Gemeinde 
sehr wichtig und diese wurde bereits durch viele Anträge von 
uns forciert. Wir wollen die kommunale Digitalisierung wei-
terhin maßgeblich vorantreiben, um ein zukunftsorientiertes 
Panketal zu schaffen.
Im März 2021 reichten wir einen Antrag für den Ausbau von 
Glasfaser in Panketal ein. Seitdem schreitet dieser mit großen 
Schritten voran: In vielen Haushalten ist durch die Verlegung 
von Hüllrohren bereits die erste Hürde zur Glasfaserkabelver-
legung geschaffen worden. Bis voraussichtlich 2025 sollen alle 
angeschlossenen Panketaler Haushalte mit bis zu 2,5 Gigabit/s 
versorgt werden.
Ebenfalls im Zeichen der Digitalisierung steht die auf unserer 
Initiative basierende Einführung des Digitalen Sitzungsdien-
stes im Jahre 2019, welche seitdem erfolgreich durchgeführt 
wird. Derzeit in Erarbeitung ist ein weiteres Digitalisierungs-
konzept zur transparenteren Gestaltung der GV-Sitzungen, das 
wir erfolgreich im September 2021 beantragt hatten. Ebenso 
wurde im Februar 2022 die Einführung der Panketal-App be-
schlossen. Etwa ein halbes Jahr zuvor, im September 2021, 
hatte unsere Fraktion hierzu einen Prüfantrag eingereicht, 
der erfolgreich von der Mehrheit der Gemeindevertretung 
angenommen wurde. Die Panketal-App soll voraussichtlich im 
ersten Quartal 2023 zum Download zur Verfügung stehen. 

Ihre Gemeindevertreter

Clemens Herrmann, André Meusinger, Christiane Herrmann

Kontakt

*   panketal@bvb-fw.de                       ≈ 0176 39133712

  BVB / Freie Wähler Panketal          bvb_fw_panketal

Fraktion GUL (Gemeinsam.Unabhänig.Liberal.) 

Liebe Panketaler:innen, wir wollen Entscheidungen für Panke-
tal Daten und Fakten basiert treffen. Das gilt auch für die Kultur. 
Aus diesem Grund reichen wir bei der Sitzung der Gemeindever-
tretung am 28.02.2023 den Antrag „Kultur in und Identifikation 
mit Panketal stärken“ ein. In dem Antrag wird beschlossen, dass 
die finanziellen Mittel der Kulturförderung zukünftig an die 
Einwohnerzahl in Panketal gekoppelt wird. Wir wünschen uns 
3,-€ pro Einwohner und Jahr. Bereits im Vorfeld der Sitzung ha-
ben wir mit allen demokratischen Parteien gesprochen und alle 
Fraktionen sowie einzelnen Gemeindevertreter haben sich für 
die Idee ausgesprochen und Ergänzungen beigetragen. Somit 
wurde aus dem Antrag der GUL ein Antrag von fast der gesam-
ten Gemeindevertretung. Das freut uns sehr, weil es unseren 
Gedanken „Gemeinsam in Panketal“ widerspiegelt.

Liebe Panketaler:innen, wenn es weitere Themen gibt, bei de-
nen wir unterstützen können, lasst es uns gerne wissen. Unsere 
nächsten Fraktionssitzungen sind am 08.03. und am 10.05., je-
weils ab 18:30 im Ratssaal.

Fraktion GUL – 0176/36345552 – gul.panketal@gmx.de 
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Panketal

.

Termine und weitere aktuelle Infos finden Sie auch…
…auf unserer Website:         www.dielinke-panketal.de 

…und auf Facebook:         LINKEpanketal

…und auf Instagram:        linkepanketal
Ines Pukall	L othar Gierke
Fraktionsvorsitzende	 Vorsitzender des Ortsverbandes

Herzlichen Glückwunsch 
liebe Panketalerinnen

 nicht nur der 8. März ist für uns 
Frauentag. 

Auch an allen anderen 364 Tagen 
im Jahr setzen wir auf eine starke 

Präsenz der Frauen

Wir machen jeden tag 
zum Frauentag!

Die Zusammenkunft unseres Ortsverbandes ist am Montag, 
dem 13. März.
Thema: Strategien und Taktiken der US-amerikanischen Global-
politik
Gastreferent: Thomas Röver
Ort: 	 Saal des Mehrgenerationenhauses am Genfer Platz
Zeit:	 19.00 Uhr
Die nächste öffentliche Fraktionssitzung ist am Dienstag, dem 
14. März.
Ort:	 Ratssaal des Rathauses Panketal  –  Online-Teilnah-

me möglich
Beginn:	 19.00 Uhr 
Unser nächster monatlicher Gedankenaustausch am Linken 
Stammtisch findet am Mittwoch, dem 29. März statt.
Thema:	 LINKE Politik in Panketal und Bernau
zu Gast:	 Fraktion DIE LINKE Bernau
Ort und Zeit:	L eo’s Restauration, 18:00 Uhr

Regelmäßig finden unsere Skatabende in Schwanebeck statt 
(Termine bitte anfragen).

---- Alle unsere Veranstaltungen sind öffentlich.
Sie sind herzlich eingeladen. —

Sie haben Anregungen oder Wünsche? Melden Sie sich gern 
unter:
panketal@dielinke-barnim.de

Die redaktionelle Verantwortlichkeit für die eingereichten 
Texte liegt einzig und allein bei den Parteien bzw. Fraktionen.
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SERVICE

Ferienzeit ist Reisezeit -  
Ist mein Reisepass noch gültig?

Zu den Urlaubsvorbereitungen gehört 
auch ein Blick in die Reisedokumente. 
Ersparen Sie sich unangenehme Überra-
schungen und überprüfen Sie rechtzeitig 
Ihre Dokumente.

Reisepass
aktuell kann es bei reisepässen, die von der 
bundesdruckerei erstellt werden, zu länge-
ren Wartezeiten kommen. Vor beginn der 

Schulferien kann je nach auftragslage eine bearbeitungszeit 
von bis zu 8 Wochen entstehen.

erforderliche Unterlagen
• biometrisches lichtbild,
 das foto muss aktuell sein, nicht älter als ein halbes Jahr
• Ihr alter reisepass (falls vorhanden und noch nicht entwer-

tet)
• falls Sie noch einen alten reisepass haben, bringen Sie die-

sen bitte mit, auch wenn er bereits abgelaufen ist
• falls Ihr alter reisepass schon entwertet wurde, brauchen 

Sie ihn nicht mitzubringen.
• soweit bisher kein reisepass vorhanden ist oder der reise-

pass bereits abgelaufen ist.
• ggf. geburtsurkunde / eheurkunde / lebenspartnerschafts-

urkunde

Gültigkeit

•   6 Jahre: wenn Sie jünger als 24 Jahre sind
• 10 Jahre: wenn Sie 24 Jahre oder älter sind

express-Reisepass

falls Sie in dringenden fällen eine express-herstellung des 
Passes benötigen, können Sie diesen im expressverfahren 
beantragen. Ihr neuer reiserpass ist dann schneller fertig (ca.  
4 Werktage).

erforderliche Unterlagen für Personen unter 18 Jahren
• biometrisches lichtbild,
 das foto muss aktuell sein, nicht älter als ein halbes Jahr.
• Ihr alter reisepass (falls vorhanden und noch nicht entwer-

tet)
• falls Sie noch einen alten reisepass (kinderreisepass) ha-

ben, bringen Sie diesen bitte mit, auch wenn er bereits ab-
gelaufen ist.

• Soweit bisher kein reisepass vorhanden ist oder der reise-
pass bereits abgelaufen ist, ist die geburtsurkunde vorzule-
gen.

• falls Ihre angaben zu Ihrer Person von den daten abweichen, 
die im melderegister gespeichert sind (z.b. nach einer heirat 
oder nach einer namensänderung) ist ein entsprechender 
nachweis vorzulegen.

• Soweit beide elternteile sorgeberechtigt sind und ein el-
ternteil bei der antragstellung nicht anwesend ist, muss 
eine schriftliche einverständniserklärung des nicht anwe-
senden elternteils vorgelegt werden.

 dessen ausweis/reisepass ist zum abgleich der unterschrift 
auf der einverständniserklärung ebenfalls mitzubringen.

• Sofern sei die alleinsorge tragen, weisen Sie dies bitte mit 
einer aktuellen negativbescheinigung vom Jugendamt, wel-
che nicht älter als ein Jahr ist nach.

Gebühren

37,50 euro: wenn Sie jünger als 24 Jahre sind
60,00 euro: wenn Sie älter als 24 Jahre sind

92,00 euro expressreisepass
69,50 euro expressreisepass Junior (unter 24 Jahre)

22,00 euro zusätzlich: für einen reisepass mit 48 Seiten

Für kinder und Jugendliche unter 12 Jahren beachten Sie 
bitte die Hinweise zum kinderreisepass, diese finden sie auf 
unserer Homepage unter www.panketal.de

Bitte beachten Sie!

Bei der Beantragung von sämtlichen ausweisdokumente 
muss der antragsteller zwingend persönlich erscheinen!

Ziehmann
Sb Pass- und meldewesen

Abfallmarken 2023: blau, gelb und pink 

Ende März werden die Gebührenbescheide für 2023 zusammen 
mit den neuen Abfallgebührenmarken verschickt. Die Marke für 
den Restabfall ist in diesem Jahr blau, der Bioabfall bekommt 
eine gelbe Abfallgebührenmarke und Altpapierbehälter wer-
den 2023 mit einer pinken Marke versehen. 
Die neuen Marken, müssen direkt nach dem Erhalt des Beschei-
des gut sichtbar auf den Deckel der Tonne aufgeklebt werden. 
Eine kurze Reinigung empfiehlt sich, sodass die Marken gut 
auf der jeweiligen Tonne kleben und somit ein Jahr halten. 
Die Marken aus dem Jahr 2022 verlieren ab 30. April 2023 ihre 
Gültigkeit. Bei Behältern, die bis zu dem genannten Zeitpunkt 
nicht mit den neuen Marken versehen werden, kann die Barni-
mer Dienstleistungsgesellschaft mbH (BDG) von da an keine 
Leerungen mehr vornehmen. 
Die Abfallgebührenmarken sind wie in jedem Jahr gegen wi-
derrechtliche Vervielfältigung oder Fälschung gesichert. Bei 
Verlust, Diebstahl oder Unkenntlichkeit durch Witterungsver-
hältnisse etc. wenden Sie sich bitte umgehend an die Kunden-
betreuung der BDG. Für Fragen zur neuen Abfallgebührenmar-
ke stehen Ihnen die Kundenbetreuer*innen gern telefonisch 
unter 03334 526 200 oder per Mail an kundenbetreuung@
bdg-barnim.de zur Verfügung.

Kreiswerke Barnim GmbH
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Das Mehrgenerationshaus am Genfer Platz 

Diese Einrichtung gibt es nun schon seit einigen Jahren. Be-
gonnen hat die Nutzung zu einem sehr ungünstigen Zeitpunkt. 
Denn Corona führte zur Unterbrechung der Bemühungen Le-
ben nach Panketal zu holen. Leben in Panketal wäre begrüßens-
wert, denn immer wieder hört man von einigen „dahin kommt 
man abends immer wieder, um zu schlafen“. 

Dieser Meinung kann ich mich nicht so ganz anschließen, denn 
es gibt viele Institutionen, ehrenamtliche Kräfte, sowie die 
Sportvereine, Clubs, Studio 7, die Kirchen, das Mehrgeneration-
enhaus mit einer Vielzahl von Veranstaltungen, die auf lebendi-
ges Leben in  unserem Panketal einwirken.

Was ich bedauerlich finde, dass viele Menschen, vor allen Ding-
en ältere Menschen über Einsamkeit klagen, aber die Angebote 
nicht nutzen oder nur sehr wenig.
Ein Angebot ist zum Beispiel der Kaffeeklatsch:
Jeden Dienstag findet um 14.00 Uhr ein Kaffeeklatsch statt. Es 
gibt dort immer Kaffee und Kuchen in netter Gesellschaft bei 
angeregter Unterhaltung. Der Kostenbeitrag liegt bei 3,00 €. 
Anschließend kann man noch eine Stunde bei Karten-, Würfel-
spiele oder andere Unterhaltung  verbringen.
Rene, der sich immer auf interessante Würfelspiele vorbereitet, 
ist ein Genie die Würfelspiele zu erklären. Es wird nie langwei-
lig. Man kann sogar sagen, die Gehirnzellen werden aktiviert 
und was noch besser ist, man bekommt Anregungen, die man 
für sein häusliches Umfeld mitnehmen kann, was ich sagen 
will, man kann das auch zu Hause mit Familie oder Nachbarn 
spielen. Es ist wirklich ein kurzweiliges Vergnügen, welches in 
jedes Zeitfenster passt.  Was aber noch wichtiger ist, die Zeit 
der Einsamkeit verringert sich. 
Ich kann nur sagen, es lohnt sich auf die Veranstaltungstafel am 
Mehrgenerationshaus zu schauen. Fast jeder der Gesellschaft 
liebt oder Unterhaltung möchte, wird dort fündig.

Nähere Informationen zu einzelnen Angeboten kann Patrizia 
Scupin Internationaler Bund IB Berlin-Brandenburg gGmbH 
geben.
Telefonnr.:  030/ 2434745 oder E-Mail: patrizia.scupin@ib.de
Sie hat für jeden ein offenes Ohr, um bei Problemen Unterstüt-
zung zu geben. Außerdem kann man auch die Räumlichkeiten für  
private Zwecke mieten.

Ich nutze das Angebot zur zusätzlichen Freizeitgestaltung und 
wurde noch nicht enttäuscht.

Renate Friede

Erstes Reparatur Café in Panketal 

Am 27. Januar fand das erste Panketaler Reparatur Café im 
Gemeinschaftshaus in der Mommsenstrasse 11 statt. Zur Eröff-
nung kamen die Koordinatoren der Reparatur Cafés aus Wand-
litz und aus Bernau dazu. 

Die Panketaler Bürger 
brachten ihre kaputten 
Schätzchen z.B. ein älterer 
Projektor, der für Kunst-
installationen eingesetzt 
wurde, eine defekte Näh-
maschine oder ein ver-
stopfter Staubsauger. Alle 
Geräte konnten durch die 
vielen freiwilligen Helfer 
repariert bzw. wieder flott 
gemacht werden. 

Insgesamt war die Veran-
staltung ein voller Erfolg, 
insbesondere durch die 
gemütliche Atmosphäre im 
Gemeinschaftshaus wur-
den einige soziale Kontak-
te bei Kaffee und Bratap-
felkuchen gepflegt. Letz-
terer wurde zuvor durch 

Kinder und Jugendliche in ihrem Koch- und Backprojekt, dass 
immer freitags stattfindet, für das Reparaturcafé vorbereitet. 

An dieser Stelle nochmals vielen Dank an die engagierten Helfer 
und die fleißigen Spender. Das nächste Reparaturcafé wird am 
letzten Freitag im Februar, also am 24.02.2023 ab 15 Uhr wieder 
im Gemeinschaftshaus Mommsenstrasse 11 stattfinden.

Angela Seelig, Jörg Rohde

Von Anfang an bekannt
Sie haben gerade ein Gewerbe in Panketal angemeldet? 
Dann ist jetzt der beste Zeitpunkt, um darüber im Panketal 
Boten zu berichten. Stellen Sie Ihr Gewerbe, Ihr Geschäft 
oder Ihre Dienstleistung mit einem kurzen kostenlosen Ar-
tikel vor.

Aber auch wenn Ihr Unternehmen mittlerweile schon ein 
Jubiläum feiert, können Sie gerne einen Artikel darüber im 
Panketal Boten veröffentlichen.

Christina Wilke
SB Panketal Bote/Amtsblatt
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Gesundheitszentrum Gesu Vital und Reha Vital Panketal e.V. 
Veranstaltungsmeldung März 2023

Wann Thema Ort Zusatzinformationen

Do 23.03. 
18 Uhr bis 21 Uhr

Workshop 
Schlafstörungen
„Wenn die Nacht zum STRESS 
wird“ 
Therapien / Selbsthilfe aus 
Komplementärmedizin und 
Heilkunde

Gesundheitszentrum 
Gesu Vital
Am Amtshaus 2b
16341 Panketal
030/94418907

Preis für Nichtmitglied:
23,00 EUR 
Preis für Mitglieder:
17,00 EUR
Wir bitten um Voranmeldung und 
Kartenverkauf bis: 17.03.2023, da nur 
begrenzte Plätze vorhanden
Infos unter:
www.gesu-vital.de

!terminänderung! 
Fr 31.03.23 
14:30 Uhr

Osterkaffee
In gemütlicher Atmosphäre und 
angenehmer Unterhaltung bei 
Kaffee und Kuchen und kleinem 
Programm bzw. einem Gast, 
starten wir in die Osterzeit. Alle 
Interessierten, ob allein oder zu 
zweit, sind herzlich eingeladen. 

Gesundheitszentrum 
Gesu Vital
Am Amtshaus 2b
16341 Panketal
030/94418907

Kosten: 5 €
Kartenvorverkauf 09.02. bis 27.03.23
Im Gesu Vital 
! Nur begrenzte Anzahl von Plätzen

Do 20.04 
17 Uhr bis 20 Uhr

Workshop 
Raus aus der Zuckerfalle
Wie du die Sucht nach Zucker in 
den Griff bekommst

Gesundheitszentrum 
Gesu Vital
Am Amtshaus 2b
16341 Panketal
030/94418907

Preis für Nichtmitglied:
23,00 EUR 
Preis für Mitglieder:
17,00 EUR
Wir bitten um Voranmeldung und Kar-
tenvorverkauf bis: 13.04.2023, da nur 
begrenzte Plätze vorhanden
Infos unter:
www.gesu-vital.de

Do Uhr 11.05.23
18 Uhr bis 21 Uhr

Workshop -Stress
„Wenn das Fass überläuft“
Baue dir deinen eignen anti-
Stress-koffer
Was ist Stress Symptome, Ursa-
chen, Vorbeugung, Selbsthilfe 
in kritischen bzw. belastenden 
Situationen

Gesundheitszentrum 
Gesu Vital
Am Amtshaus 2b
16341 Panketal
030/94418907

Preis für Nichtmitglied:
23,00 EUR 
Preis für Mitglieder:
17,00 EUR
Wir bitten um Voranmeldung und Kar-
tenvorverkauf bis: 05.05.2023, da nur 
begrenzte Plätze vorhanden
Infos unter:
www.gesu-vital.de
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Ab 1. April gelten auf den Barnimer Recycling- und Wert-
stoffhöfen die Sommeröffnungszeiten

mit dem beginn des frühlings werden erfahrungsgemäß in 
vielen haushalten frühjahrsputzaktivitäten entfaltet. Zudem 
werden die tage wieder länger. die mitarbeiter*innen der 
Wertstoff- und Recyclinghöfe der Barnimer Dienstleistungs-
gesellschaft mbh stellen sich auf den höheren entsorgungs-
bedarf ein und verlängern ab dem 1. April ihre Öffnungszeiten, 
die dann bis zum 31. Oktober 2023 gelten.

Ab 1. April gelten folgende Sommeröffnungszeiten:
Recyclinghof Bernau bei Berlin 
mo-fr 08:00 bis 18:00 uhr
Sa 08:00 bis 16:00 uhr

Recyclinghof eberswalde
mo, di 08:00 bis 18:00 uhr
mi geschlossen
do, fr 08:00 bis 18:00 uhr
Sa 08:00 bis 16:00 uhr

Recyclinghof ahrensfelde
mo, do 08:00 bis 18:00 uhr
Sa 08:00 bis 18:00 uhr

Wertstoffhof Althüttendorf
Mo, Do	 10:00 bis 18:00 Uhr 
Sa* 	 08:00 bis 16:00 Uhr 
*nur jeden ersten Samstag im Monat

Wertstoffhof Biesenthal
Mi, Do	 10:00 bis 18:00 Uhr
Sa**	 08:00 bis 16:00 Uhr 
**nur jeden letzten Samstag im Monat 

Wertstoffhof Wandlitz
Mo, Fr	 10:00 bis 18:00 Uhr Sa 08:00 bis 16:00 Uhr

Wertstoffhof Werneuchen
Di, Mi, Fr	 10:00 bis 18:00 Uhr

Detaillierte Informationen zu den Entsorgungsstellen im 
Landkreis Barnim stehen unter www.kreiswerke-barnim.de 

Sommeröffnungszeiten

WIrtSChaft

Betreiberwechsel im Kaffeehaus Madlen  
am S-Bhf Zepernick 

Seit fast 35 Jahren steht das Kaffeehaus Madlen in unserer 
Region für hochwertige Backwaren und Konditoren Kunst. Mit 
den Jahren entwickelte sich das Kaffeehaus weiter und neue 
Filialen des Unternehmens wurden gegründet. So auch in Ze-
pernick direkt im Rathausgebäude. Dort konnte bis Dezember 
des vergangenen Jahres das Café noch unter dem damaligen 
Betreiber besucht werden. 
Nun im neuen Jahr und mit vollem Tatendrang wird Frau 
Geisthardt das Café in frischem Glanz wiedereröffnen. Selbst-

verständlich müssen die Gäste auch weiterhin nicht auf die 
gewohnten Eisspezialitäten, sowie die leckeren Kuchen und 
Speisen oder das angebotene Catering verzichten. Mit einem 
komplett neuen Team wird die neue Betreiberin auf alle Wün-
sche ihrer Gäste, egal ob groß oder klein, eingehen. Auch sollen 
verschiedenste Veranstaltungen im Café und dem dazugehö-
renden Außenbereich stattfinden können. Sehr gerne ist sie 
bereit, gemeinsam mit ihren Gästen ihre Vorstellungen und 
Wünsche zu besprechen.

Die Wiedereröffnung soll bereits am 04. März 2023 mit einer 
kleinen Feier stattfinden. Bei trockenem Wetter ist eine Hüpf-
burg für die kleinen Gäste, sowie Kinderschminken und Musik 
geplant. Natürlich wird die Eis- und Kuchentheke für diesen 
Anlass reich bestückt sein und ein spezielles Eröffnungsan-
gebot soll die Gäste zum Probieren und Verweilen einladen. 
Es wird auch eine Verlosung geben. Als Hauptpreis soll unter 
allen Besuchern, drei Sektfrühstücke für zwei Personen verlost 
werden. 

Alle sind herzlich willkommen, um sich ein eigenes, persönli-
ches Bild von der neuen Betreiberin, ihrem gesamten Team und 
dem kulinarischen Angebot machen zu können. So erhofft sich 
Frau Geisthardt, treue Stammkunden zu überzeugen und neue 
Gäste hinzugewinnen zu können.
Künftig kann das Kaffeehaus dann täglich von 9 Uhr bis 18 Uhr 
besucht werden.

Wir wünschen dem neuen Team vom Kaffeehaus Madlen einen 
großartigen Neustart mit strahlendem Sonnenschein und stets 
gut gelaunten Gästen.
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